
 
 
 

 

 

Die März-Wanderung unter der Leitung von Kurt Christen nimmt ihren Anfang im Dorf Kerns. Anfänglich folgen wir dem 
Jakobsweg leicht ansteigend hinauf zur Kapelle St. Anton. Dort wenden wir uns in südlicher Richtung und 

erreichen, immer auf dem Hauptwanderweg bleibend, die Höfe Schärpfi und Weier. Dabei lohnt es sich, hin 
und wieder etwas zu verweilen und die tolle Aussicht auf See und Berggipfel zu geniessen. Nächste Wander-

Etappen sind das Kloster Bethanien und der Weiler St. Niklausen. Über einen etwas steilen, jedoch 
breiten Schotterweg gelangen wir hinunter in die Schlucht der Gr. Melchaa. Klar, dass wir dort im 
Flüeli-Ranft die ehemalige Wirkungsstätte von Bruder Klaus (1417 – 1487) besichtigen, ehe es hinauf 

geht zum Geburts- und Wohnort des grossen Friedensstifters. Nach einem Pick-Nick aus dem Rucksack 
nehmen wir das restliche Teilstück, diesmal auf dem Bruderklausen-Weg und vorbei an den Höfen Grossleh, Lanzenbühl 
und Endi hinunter nach Sachseln unter die Füsse. 

Diese Wanderung von 3 1/4 Std. Wanderdauer stellt mit gut 200 Metern Höhenunterschied doch etwas gesteigerte 
Anforderungen an die Kondition der Beteiligten. Die Wege sind gut begehbar, Wanderstöcke sind von Vorteil.  Die 
Besammlung erfolgt um 09.00 Uhr bei Gleis 14 im Bahnhof Luzern, mit Abfahrt des Zuges um 09.09.12 Uhr. Die Rückkehr 
nach Luzern ist auf 16.17 Uhr vorgesehen. Für den Transport ist eine Passepartout-Tageskarte nach Sarnen zum Preis von 
Halbtax CHF 10.40 zu lösen. 
  
 
 


